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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 231

Dienstag , den 25 . August 1846 .

/ - 171 . 1 Karlsruhe .

Kettung sittlich verwahrloster Kinder
im

Großherzogthum^ öaden .
Indem wir bei dem Herannnhen des SlistungSiageS unseres Vereins — des allen Betvoh -

nern unseres Vaterlandes so theuern 28 . Augusts — die verehelichen Mitglieder , welche
bisher die Einsammlung der Jahresbeiträge zu besorgen die Güte hatten , ersuchen , dieselben auch für

dieses Jahr gefällig erheben zu wollen , wozu ihnen die erforderlichen Listen oder Quittungen zugehen
werden , möchten wir ihnen aus das Eindringlichste an das Herz legen , durch möglichst vielseitige Verbrei¬

tung der wohlthätigen Zwecke des Vereins , welche mit dem Wohle , der Sicherheit und der Ehre deS

Staates so innig verbunden sind , und welche , wenn sie nur erkannt werben , durch sich selbst schon jedes

menschlich fühlende Herz zu lebendiger Theilnahme auffordern müssen , die Zahl der beitragenden Mitglie¬
der zu vermehren und dadurch dem Vereine die Mittel gewinnen zu helfen , nicht nur seine Thätigkeit in

der bisherigen Ausdehnung fortzusetzen , sondern sie wo möglich in einer dem wirklichen Bedürfniß ent¬

sprechenden Weise zu erweitern .
Gegenwärtig befinden sich nahe an 200 Kinder in der Pflege des Vereins . Es ist ein erhebender

Gedanke , auch nur so viele Kinder , welche früher durck Mißgeschick und Verschuldung oder durch welche

Ursache es auch geschehen seyn mag , dem sittlichen Verderben preisgegeben waren , jetzt in geordneter

Pflege und Zucht zu wisse » und hoff n zu dürfen , daß wenigstens der größere Theil dieser Unglücklichen

zeitlich und ewig gerettet werde .
Aber wie viel größer ist die Zahl der noch hülfloö im sittlichen Elend Schmachtenden , die von

keinem ratenden Arm zurückgehalten , immer tiefer in den Abgrund der Verwilderung und Verworfenheit

zu versinken drohen , bis endlich die rächende Hand der Gerechtigkeit sie als vollendete Verbrecher ergreift ,
und mit allen Strafmitteln dann so selten Einen oder den Andern auf die Dauer zu bessern und ohne
neue Gefahr für die Gesellschaft aus ihrer Gewalt wieder zu entlassen vermag , aber auch diese jedenfalls
mit einem Schuldbewußtsein behaftet , welches ihnen den Rückblick in ihr früheres Leben für immer

vergiftet !
Ohne kräftige Unterstützung durch Bethciligung aller wohlmeinenden , für Religion und Vaterland

warm fühlenden Herzen kann der Verein diesem großen » Bedürfniß nicht genügen . Möge denn die

gegenwärtige Veranlassung dazu dienen , den Kreis seiner thätigen Freunde auf ' s Neue zu vermehren und

ihn seinem erhabenen Ziele wenigstens um einen Schritt wieder näher zu führen .
Alle Diejenigen , welche unseren Vereine beizutreten wünschen , belieben sich an die katholischen oder

evangelischen Dekanate zu wenden .
Der Rechenschaftsbericht für 1845 wird in wenigen Tagen auSgegeben werden .

Karlsruhe , den 13 . August 1846 -

Oic Direktion ,
Literarische Anzeigen .

6 745 Karl - ruht . 2m Druck und Verlag von
C . Macklot in Karlsruhe ist erschienen und durch
alle Buchhandlungen zu beziehen :

Paulus , vr . , H . E . G . Zur Rechtfer¬
tigung der Deutsch - Katholischen gegen
Klagen Römisch - Gläubiger . Eine
historische und staatsrechtliche Beleuchtung . Zwei¬
ter Abdruck , gr . 8 . 1Thlr . oder 2 fl. 24 kr . rh .

Motto : „ Nicht Polemik , sondern gemeinschaftliches
Erforschen und Geltendmachen des Wahren soll unser
Zweck seyn !"

vi -» >i »»' schcn Hofbuchhandlung
bei W - Hanemann in Ra -

6 946 .1 In der « .
in und
statt ist zu haben :

C . G . Rijdin :
Von Stein , Kalk und Sand gegossene

Häuser.
Eine neue Bauart . Ans dem Schwedischen . Mit 2 Tafeln

Abbildungen . 8 . Geh . 36 kr.

l) 107 . 1 In der Andreäischen Buchhandlung
in Frankfurt a . M . ist erschienen und bereits an
alle Buchhandlungen Deutschlands versendet :

Allgemeines

Kirchen - Lexikon
oder alphabetisch geordnete Darstellung des W ssenS-
würdigsten auS der gesammten Theologie und ihren
HülfSwissenschasten . Bearbeilet von einer Anzahl
katholischer Gelehrten . HerauSgegeben von
vr . I . Aschbach , ord . Prof , der Geschichte an
der Universität zu Bonn . Ersten Bandes siebente
Lieferung , gr . 8 . Preis 5 Sgr . — 18 kr .

Velinpapier 7 ' /r Sgr . oder 27 kr . per Lieferung .
Das siebente Heft enthält unter andern die größer »

Artikel : Baseler Concilium , von Hefele ; Basili¬
ken ( Rechtsbücher ) , von Walter ; Basilius , der Große ,
von Hilgcr « ; Bauernkrieg , von Meuser ; Baukunst
( kirchliche ) , von Reichenspergcr ; Baulast an Kirchen ,
von Roßhirt ; Necket ( Thomas ) von Aschbach ; Be¬
grab » iß ( kirchliches ) , von Bandri ; Beichte ( dogma¬
tisch und moralisch - liturgisch ) , von Dieringer und Buse .

Zur geneigten Subskription ladet ein
« telekoRit in LLttrls »,

022 .2 Waibstadt , Amts Neckarbischofsheim .

Schützen - Markt
und

Freifchießerr .
An der Stelle des früher bestandenen sog . MariageburtS -

MarkteS wird der Schützenmarkt am 31 . August und
1 . Septbr . d . I . dahier abgehaltrn , was man mit dem

Anfügcn veröffentlicht , daß damit ein Freischießen verbunden
scpn wird , das am 30 . d. M - , Nachmittags halb 2 Uhr ,
seinen Anfang nimmt , bis den 1 . Septbr ., nach Umständen
auch länger , fortgesetzt , und am Schluffe die Vertheilung
der in Silber -. und Geldgaben bestehenden Preise statt
haben wird .

Waibstadt , den 8 . August 1846 .
Bürgermeister . Schützenmeister.

Veitenheimer . von Legenfeld .
W . W i t t m a n n .
Sterenbach .

vckt. Seeber .° 7- 55 .2 Karlsruhe .
Dienst - Gesuch .

_ Eine gelernte lköchin, welche bereits in den
besten Gasthöfen so wie in hohen Herrschaftshänsern diente
und mit den besten Zeugnissen versehen ist , sucht wieder
einen derartigen Platz . Dieselbe kann sogleich oder auf
nächsten Michaelis eintreten . Nähere Auskunft ertheilt das
Kontor der Karlsruher Zeitung .

1) 158 . 3 Karlsruhe .
Bnchhaltersstelle - Gesuch .

Ein junger thätiger Mann ,
25 Jahre alt , der in der Feder gut geübt ist,
gründliche Kenntnisse in Führung der Bücher
besitzt , wünscht in einem Fabrikgeschäfte ein
dauerhaftes Engagement zu erhalten . Offerte
übernimmt unter Nummer dieser Anzeige das
Kontor der Karlsruher Zeitung .

129 .3 Karlsruhe .

Anzeige.
Von dem so vorthcllhaft bekannten

ist uns so eben wieder eine frische Sendung zugekommen ,und wird solcher, nie bisher , in ganz ächter Qualität zuEin Gulden die Flasche
abgegeben . Um vielfachen Nachfragen zu entsprechen , haben
wir auch halbe Flaschen zugelegt .

Steuipf öt Widmann ,
Nachfolger von Lact Pofsrtl ,

Zähriiigcrstraße Nr . 74 .
0 140 .3 Pforzheim .

Wasserwerk zu verkaufen .
Der Eigenthümer eines hiesigen Wasserwerks ,

bestehend m enem Oelschlage , Hanfreibe , Gpps - und Grätz -
mühle , auch Postkelter , einer neuerbauten geräumigen Woh¬
nung , nebst Scheuer , Stallung und Keller , verschiedenen
Nebengebäude ' , und großem Hofraum , ist gesonnen , solches
aus freier Hind zu verkaufen , oder in Pacht zu geben .
Liebhaber , di sich mit den erforderlichen Vermögenszeug¬
nissen auswcftn können , wollen sich diesfalls in portofreien
Briefen an ds Kommissionsbureau von Heinr . Gerwigd. Ä. dahier »enden, wo sie das Nähere erfahren können.

4» l 53 .2 Nr . 5258 . Mosbach .
Verkauf von Eisenwerken .

Da auf die am 4 . d . M . versteigerten
Eisenwerke zu Billighcim und Neckarclz mehrere Nachgebote
erfolgt sind , so wird gemäß dem Anträge der Beteiligten
Tagfahrt zur dritten Versteigerung auf

Freitag , den tl . September d . I .,
Vormittags 8 Uhr,

in loco Billigheim anberaumt , wozu die Liebhaber unter
Verweisung auf Nr . 199 , l9l und l84 dieser Zeitung hier¬
mit eingeladen werden .

Mosbach , den 20 . August 1846 .
Großh . bad . Aintsrevisorat Neudenau .

Starck .
vilt . Heckmann ,
Theilungskommiffär .

6 936 .3 Rastatt .

Häuser - , Gärten - und Acker-
l» Versteigerung .
Aus der Vcrlasseiischaftsmafse des verlebten Burgers

und HofgerichtSadvokaten Ganther werden am
Donnerstag , den 10 . Septeinbcr d . I .,

Nachmittags 3 Uhr ,
im Gasthause zur Laterne dahier

ein zweistöckiges steinernes Wohnhaus mit -Hofraum
und beiläufig >5 Ruthen Garten hinter dem Hause ,
an der Hauptstraße hiesiger Stadt , einerseits Karpfcn -
wirth Hitscherich , anderseits Kaufmann Isidor Habich ,
vornen die Hauptstraße und hinten die Schlosserstraße
Nr . 185 ,

. und
ein einstöckiges Wohnhaus sainmt Stallung , Hofraum
und ungefähr 8 Vrtl . 79 Ruthen Ackerland und
Garten bci ' m Haus , in der Luvwigsvorstadt Nr - 88 ,
einerseits Fuhrmann Franz Rudolph , anderseits Stadt¬
allmend , vornen die Hauptstraße und hinten Aufstößer ,

sodann
94 Ruthe » Acker im Röhrig , neben Karl Phil . Ritters
Wittwe und Dickeichwirth Johann Kühn ,

der Erbtheilung wegen für ein Eigenthum öffentlich ver¬
steigert , wozu d »e Liebhaber hiermit eingelader « werden .

Rastatt , den 10 . August 1846 .
Bürgermeisteramt .

Müller .
vckt . Burgard ,

Rathsschreiber .
S2I .3 Nr . 1371 . Sulzfeld . .

Liegenschastsversteigerung .
Dem Freiherrn Johann Friedrich v .k

Köle r ^ >. b. rvertzeft . ' » HF .ae
, - —
sicher Verfügung vom 24 . Juni l . I ., Nr . 958t ,

Mittwoch , den 16 . September d . I .,
Nachmittags t Uhr ,

auf hiesigemRathhause im Zwangswege öffentlich versteigert :
1 .

Ein zweistöckiges Wohnhaus an der Haupt¬
straße , neben sich selbst beiderseits , mit 24 '/ ,
Ruthen Hausplatz ,

2 .
Ein weiteres Wohnhaus allda mit Scheuer

unter einem Dach , neben sich selbst und der
Künigsgaffe , mit 12 '/ , Ruthen Hausplatz ,

3 .
Ein zweistöckiges Stallgebäude mit Heuboden

und Speicher , neben der KönigSgasse und sich
selbst, mit »2 Ruthen Hausplatz ,

4 .
Eine Scheuer init gewölbtem Keller , neben

vorstehenden Gebäuden und Christian Maper ,
einschließlich 11 Ruthen HauSplatz ,

5 .
Eine weitere Scheuer mit gewölbtem Keller ,neben voriger , Christian Maper und sich selbst,mit 17 Ruthen Hausplatz ,

6 .
91 ' /, Ruthe » Garten an der Hauptstraße ,neben dem » >1 1 beschriebenen Hause u . Schwa -

nenwirih Neff,
7 .

77 ' /, Ruthen Garten allda , neben Gottlicb
Büchle und dem nachfolgenden Stück ,

8.
77 ' /, Ruthen Garten auf die Hintere Gasse

stoßend , neben dem vorbeschriebenen und der
Königsgaffe ,

9 .
2 Viertel 33 Ruthen Garten an der .Haupt¬

straße , neben derselben , der Geistgasse und PeterBaum ,
10 .

1 Viertel 70 Ruthen Garten an der Haupt¬
straße , neben derselben und Ludwig Sträle ,

Tar .
3266 ff.

1333 fl.

16l6 ff.

l016 fl.

1281

300 fl.

200 fl.

300 fl.

1200 fl.

600 ff.
Summa 11 , » 12 fl.Bei dieser , als der zweiten Versteigerung , wird der

Zuschlag ertheilt , wenn auch der Schätznngspreis nicht ge¬boten werten »vird .
Sulzfeld , den 5 . August 1846 .

Bürgermeisteramt .
P f e f f e r l e .

vckt. Trutsch .
S70 .3 Baden .

Liegenschastsversteigerung .
Die Erben des verstorbenen «» Buch-I

vruckers Georg Scotzniovskp da - *
hier lassen bis

Mittwoch , den 2 . September d. I .,
Nachmittags 3 Uhr ,

auf dem Rathhause dahier in freiwilliger öffentlicher Ver¬
steigerung zum Kauf « aussetzen :

») Ein dreistöckiges , auf drei Seiten von Stein hintenvon Holz erbautes Wohnhaus in der Amalienstraßedahier , 45 ' lang , 36 ' tief , nebst hinten am Hause sie-
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gender Hofraithe mit einer darin befindlichen Wasch¬
küche ;

b) ein Stallgebäude allda , einstöckig , von Stein und
Holz erbaut , 43 ' lang , 17 ' tief , Stallung und Wa¬
genremise enthaltend ;

c) ein Garten zwischen dem Wohnhaus und dem Stall¬
gebäude , 8l ' lang , 4l ' tief , zusammen angränzend eins ,
an Allmendweg , ands . Kaspar Dchm , vornen an die
Amalienstraße , hinten selbst, Erasmus Ackenheil , Anton
Maier , Nikolaus Oschwald ' s Wittib u . Johann Bleich .

r.
Einen mit Mauern eingefaßten Garten an der Amalien -

straße dahier , gegenüber obigem Hause , 4902 O ' groß ,
angränzend eins , an die Amalienstraße , ands . an Joseph
Berger , vornen die Eichstraße , hinten Alois Steinel ' s Wittib
und Allmend .

3 .
Ungefähr einen halben Morgen Acker auf dem Hardacker

hinter obigem Hause , eins . Weinhändler Glöckler , ands .
Anton Maier , oben Gabriel Ziegler alt , unten selbst .

4.
Ein zweistöckiges Wohnhaus in der Amalienstraße dahier ,

von Holz erbaut , 30 ' lang , 26 ' tief , mit einem von Stein
erbauten Hintergebäude , 30 ' lang 25 ' , tief , nebst Hofraum
und Garten dabei , zusammen ungefähr 3980 ( Z ' groß , an¬
gränzend eins , an Alois Falk , Taglöhner , und Johann Bap¬
tist Dietrich , ands . Gabriel Lerch' s Wittib und Alois Herz ,
vornen die Amalienstraße , hinten Johann Baptist Dietrich .
Die Kauflustigen werden zur Versteigerung eingeladen .

Baden , den 14 . August 1846 .
Bürgermeisteramt .
D . St - B . d . B .

E h i n g e r -
vst . Nesselhanf .

71175 . 2 Gengenbach .

Fahrnißversteigerung .
Auf Antrag der volljährigen

Erben des verlebten Herrn
Dekans und Stadtpfarrers^ ' Bauer von Gengcnbach

wird der Erbtheilung wegen dessen Mobiliarvermögcn durch
Unterzeichneten Notar öffentlich im hiesigen Pfarrhofe gegen
baare Zahlung versteigert , und zwar :

Dienstag , den l . September d . I .,
Vormittags 8 Uhr ,

zwei Pferde , zwei Kühe , eine Kalbin , drei starke Läufer -
Schweine , eine vier - und eine zweisitzige Chaise , zwei aus¬
gerüstete Bauernwägen , zwei neue Chaiscnkummete mit
anderem Fuhr - und Pferdgeschirr .

Nachmittags 2 Uhr :
eine goldene Repetiruhr mit goldener Kette , ungefähr 250
Loth Silber , in Messern , Löffeln und Gabeln bestehend , und
verschiedene mit Silber plattirte Gegenstände .

Mittwoch , den 2. September ,
Vormittags 8 und Nachmittags 2 Uhr :

die nicht unbedeutende Bibliothek , bestehend in theologischen ,
pädagogischen und belletristischen Werken .

Donnerstag , den 3 . Septbr . ,

Bettwerk , Weißzeug und Leinwand .
Freitag , den 4 . Septbr . ,
Vor - und Nachmittags :

die vorhandenen reingehaltenen Weine , als :
1200 Maas 1819er und 1825er BermerSbachcr ,
1600 » 1832er und 1834er Gcngenbacher ,

ggg ,, 1834er Bermersbacher und Grngenbacher ,
1800 " 1840er Gengenbacher ,
1800 » 1836er "
1500 » 1836er u . 1837er Gengenbacher ,
1700 ,, 1848er u . 1840er "
1500 " 1842er Feßenbacher ,
1500 » 1844er Gengenbacher ,

900 » 1840er , 1841 er und 1842er Füßbacher
und Gengenbacher ,

mit einigen Ohmen Trubwein .
Die Fässer , in welchen diese Weine gelagert find , wer¬

den unmittelbar nach dem Wein mit vielen anderen in Eisen

gebundenen Fässern versteigert , und am Schluß 80 Maas
altes Zwetschgenwasser .

Samstag , den 5 . Septbr .,
Vormittags und Nachmittags :

Schreinwerk , GlaS , Porzellan , Küchengeschirr und sonstiger
HauSrath .

Montag , den 7 . Septbr . ,
Vormittags 8 Uhr :

30 Klafter tannencs Holz , 120 Zentner Heu , 16 Sester
Weizen , 12 Sester Nüsse , und Gegenstände , die an früheren
Tagen übrig geblieben find .

Gengenbach , den 21 . August 1846 .
Klein ,

Notar .
7125 . 2 Mechtersheim

bei Speyer in der Rheinpfalz .

Winterschafweideverpach¬
tung pro 1846/47 .

Samstag , den 19 . September d . I .,
Nachmittags i Uhr ,

wird vor dem unterfertigten Amte die Verpachtung der
Winterschafweide für die Zeit von 1 . Oktober d . I . bis
1 . April k. I . in der 3100 nürnberger Morgen starken Ge¬
markung , Philippsburg gegenüberliegend , ( wobei 800 Mor¬

gen dermalen vom Wasser ganz unbeschädigte Wiesen )
meistbietend zum Einschlagen von 500 Schafen öffentlich
vergeben , und Liebhaber hierzu cingeladen .

Mechtersheim , den 13 . August 1846 .
DaS Bürgermeisteramt .'

Mohr .
71184 . 2 Heidelberg .
Realwmhschaftver -

Pachtung .
5 Die auf der am Markt -

in Heidelberg ist . o .
305 gelegenen Behau¬

sung ruhende Realwirthschaft zum goldenen Hirsch soll auf
Ostern 1847 mit den dazu erforderlichen Räumlichkeiten
auf mehrere Jahre verpachtet werden ; hierzu Lusttragende
belieben sich an den Eigenthümer im gedachten Hause
selbst zu wenden .

71180 .3 Nr . 9308 . Ueberlingen . ( Bekannt¬

machung .) I . U. S . gegen Peter Kopp von Andels¬

hofen , wegen Diebstahls , sollen die Wagnergesellen Mathias

Leopold von Bibelsberg , k. w . Oberamts Sulz , und
Murz von Gernsbach als Zeugen einvernommen werden .

Da deren Aufenthaltsort unbekannt ist. ersuchen wir die
resp . Behörden , uns darüber Mittheilung zu machen .

Ueberlingen , den 9 . August 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Fab er .
71109 .3 Karlsruhe . ( Bekanntmachung . )

Zur Vornahme der durch die Verordnung vom 13 Mai
1823 , Regierungsblatt 1823 Nr . 13 , und tz. 17 der Ber
ordnung über Gelehrtenschulen vom 31 . Dezbr . 1836 vor
geschriebenen Prüfung Derjenigen , welche aus einer aus
wärtigen Anstalt oder aus einem Privatunterricht zur
Universität übergehen wollen , wird hiemit

Donnerstag , den 8 . Oktober d. I . ,
bestimmt .

Diejenigen , welche daran Antheil nehmen wollen , haben
sich unter Angabe des Berufsfaches , dem sie sich widmen
wollen , und unter Vorlage ihres Geburtsscheins , und wenn
sie die Befreiung von der festgesetzten Eraminationsgebühr
ansprechcn , unter Vorlage eines legalen Armuthszeugniffes
alsbald dahier zu melden , und sich am Prüfungstag , Mor¬
gens acht Uhr , im diesseitigen Sekretariat , woselbst die
EraminationStaren » s 22 fl . zu entrichten sind , einzufinden

Karlsruhe , den 17 . August 1846 .
Großh . Oberstudienrath .

B a u m ü l l e r -
vsi . Saur .

71124 .3 Nr . 25,046 , 48 , 49 . Lahr . ( Bekannt¬
machung .) Da sich

Ludwig Ritter l. v . Friesenheim ,
Gallus Späth l . v . Oberschopfheim und
Ursula Lopler l - v . da

auf die öffentliche Vorladung nicht gestellt noch verantwor¬
tet haben , so werden solche als ausgetretene Untertbanen
erklärt und drei Prozent ihres mitgenommenen und unter
irgend einem Titel noch wegzuziehenden Vermögens zu
Gunsten der Staatskasse zurückbehalten .

V . R . W .
Lahr , den 31 . August 1846 .

Großh bad . Oberamt .
Fränzinger .

vsi . Kramer .
71167 .3 Nr . 9444 . P h i l l p p s b u rg . ( Bekannt¬

machung .) Für den unter ' m 22 . Februar >837 ent
mündigten Anton Rothardt von Oberhausen wurde
der dortige Bürger Gabriel Sch eurer als Pfleger auf
gestellt , was hiermit bekannt gemacht wird .

Philippsburg , den 19 . August 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

R e i ch l i n .
vsi . Schick ,

Aktuar .
71176 .3 Nr . 26,528 . Lahr . ( Bekanntmachung

u n d Fa h n d u n g . ) In der Nacht vom 10 . auf den 11
dieses Monats wurde von einem hiesigen Privathause eine
Thüre entwendet , was behufs der Fahndung auf den Thäter
und den entwendeten Gegenstand bekannt gemacht wird .

Beschreibung der Thüre .
Du Thür » ist Tannenholz , besteht aus U-em - lie¬

gen Flügel und ist nicht angestricyen .
DaS Beschläg , welches ebenfalls nicht angestrichen ist,

ist sehr stark und die Bänder laufen über die Breite der
Thüre hin .

DaS Schloß ist ein gutes franzöfischcs , mit keiner Falle
versehen , ausserdem ist im Schlosse noch ein zum Vorschicbcn
eingerichteter Riegel a,gebracht .

In der Mitte der Thüre auf der innern Seite befindet
sich ein Handgriff von Eisen .

Lahr , den 11 . August 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

Sachs .

Nr . 35,115 . Rastatt .
vst . Jbi .

( Bekannt -71132 . 3
machung .) Unter ' m Heutigen wurde das unten signali
sirte Individuum wegen gänzlichen Mangels an Ausweis
eingeliefcrt .

Dasselbe nennt sich Michael Müller , spricht die nord¬
deutsche Mundart , will aber aus dem obern Elsaß gebürtig
seyn , sich bisher in den Niederlanden und Norddcutschland
umhergetriebcn , und bei Mannheim vor einigen Tagen das
badische Land betreten haben .

Da derselbe über feine persönlichen und Heimathsver -
Verhältniffe sich lediglich gar nicht auszuwcisen vermag ,
so werden die Polizeibehörden ersucht , uns etwaige Auf -
fchlüffe über diesen Menschen baldgefälligst mittheilen zu
wollen .

Signalement .
Alter , 38 Jahre .
Größe , 5 ' 6 ' /, " -
Statur , mittler .
Gesichtsform , länglich .
Gesichtsfarbe , gesund , sonnverbrannt .
Haare , braun .
Augenbraunen , blond .
Augen , blau .
Stirne , breit , hoch, flach .
Mund , breit .
Nase , groß , breit .
Zähne , obere mangelhaft .
Kinn , voll .
Bart , braun .
Besondere Kennzeichen , keine .

Rastatt , den 17 . August 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

Lang .
71162 .3 Nr . 34,017 . Rastatt . ( Bekanntma¬

chung .) Der ledige Müller - und Bäckergeselle Martin
Schcy von Riedöschingen , Amts Hüfigen , hat sich eines
dahier verübten Betrugs dringend verdächtig gemacht .

Da der gegenwärtige Aufenthaltsort de » Marti » Schey
unbekannt ist , so ersuchen wir sämmtliche Polizeibehörden ,
welche hiervon Äenntniß haben , uns gesällhc Nachricht zu
geben . ,

Rastatt , den >0 . August 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

Lang .
71164 .3 Nr . 2085 . Bruchsal . ( Zahnduug .)

Dragoner Anton Gerber von Unterballb .ch, Bezirksamts
Gerlachsheim , welcher in dem Jahre 184t wegen Kamera -
dendiebstahls und Desertion in Untersuchung stand , derselben
aber sich durch die Flucht entzog , soll nach einer Meldung
des Gendarmeriebrigadiers Hafner in Keh ! in Straßburg
und in der Umgegend sich Herumtreiben .

Sämmtliche Gerichts - und Polizeibehörden werden in
Dicnstfreundschaft ersucht , denselben im Betretungsfalle ge¬
fälligst hierher abliefern lassen zu wollen .

Eine nähere Beschreibung des jetzigen Aussehens des
Dragoners Anton Gerber kann nicht beigefügt werden .

Bruchsal , den 23 . August 1848 .
Der

Kommandeur des Regiments :
von Hinkeldey ,

Oberstleutnant .

71159 .3 Rr . 16,315 . Neckarbischofsheim '
( Aufforderung und Fahndung .) Die Ehefrau
des Bürgers und Bauers Franz Steck von Helmhof ,
Maria Antonia , geb . Staudt von Waibstadt , hat sich
am 7 . d . M . heimlich von ihrem Manne , und wahrscheinlich
nach Amerika entfernt , und von ihrem Ehemanne vier neue
leinene , mit k 8 r ( das 8 in ' S 7° verschlungen ) roth ge¬
zeichnete Hemden , eine schwarzscidene , roth und grün ge¬
blümte Weste , ein schwarzseidenes Halstuch , ein rothbaum -
wolleneS Sacktuch und neue baumwollezeugene gestreifte
Hosen , sodann ihrem Schwager ebenfalls zwei neue Hem¬
den mitgenommen .

Dieselbe wird aufgefordert , sich
binnen vier Wochen

dahier zu fistiren , und sich über ihre Entfernung zu verant¬
worten , widrigenfalls nach den bestehenden Landcsgefetzen
gegen sie verfahren würde .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche resp . Polizcistellen ,
auf diese Person , deren Signalement unten folgt , sowie
auf die oben beschriebenen entwendeten Gegenstände zu
fahnden , und uns dieselben , gegen Rückersatz sämmtlicher er¬
wachsener Kosten , gefälligst überliefern zu lassen .

Signalement der Steck ' schen Ehefrau .
Alter , 26 Jahre .
Größe , 4 ' 9" .
Statur , untersetzt .
Haare , hellbraun .
Augenbraunen , hellbraun .
Augen , grau .
Gesichtsbildung , vollkommen .
Gesichtsfarbe , gesund .
Kinn , rund .
Besondere Kennzeichen , weit vorgerückte Schwanger¬

schaft .
Dieselbe trug wahrscheinlich ein rothes Merinoklcid ,

was jedoch nicht mehr genau angegeben werden konnte ,
da sie alle ihre Kleider mit sich fort hat .

Neckarbischofshcim , den 10 . August 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Benitz .
vst . Straub .

71177 . 1 Nr . 24,979 . Offenburg . ( Aufforde¬
rung und Fahndung .)

I . U . S .
gegen

Anna Maria Veit von Friesenheim und
Komp .,

wegen Diebstahls ,
soll der Ursula H e r te n st e i n von Kippenheimweiler ein hof -
gerichtlicheS Urtheil eröffnet werden , da aber ihr dermaliger
Aufenthaltsort unbekannt ist, so wird dieselbe «»durch auf¬
gefordert , sich alsbald dahier zu fistiren .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Gerichts - und Polizei¬
behörden , auf die Ursula Hertenstein , deren Signalement
wir unten beifügen , zu fahnden und dieselbe im BetretungS -
falle an uns abliefern zu lassen .

Signalement .
Dieselbe ist 19 Jahre alt , 5' 1" 2 '" groß , von unter¬

setzter Statur , hat blonde Haare , ein rundes Gesicht , ge-
funde Gesichtsfarbe , proportionirte Nase , kleinen Mund ,
rundes Kinn , gute Zähne , hohe Stirne .

Offenburg , den 21 . August 1848 .
Großh . bad . Oberamt .

G a l u r a .
vsi . Jamm ,

A . j .
71151 .3 Nr . 19,064 . Karlsruhe . ( Verschol¬

lenheitserklärung . ) Da die drei Geschwister
Leopold , Isaak und Katharina Giraud , so wie die Ehe¬
rau des Paul Renaud,Eva , geb . Giraud , fämmt -

liche von Friedrichsthal , welche unter ' m 4 . August v . I .
zur Empfangnahme ihres Vermögens öffentlich aufgefordert
wurden , sich innerhalb der anberaumten Frist nicht gemeldet
staben , so werden dieselben für verschollen erklärt , und das
Vermögen ihren nächsten Verwandten gegen Kautions¬
leistung in fürsorglichen Besitz gegeben .

Karlsruhe , den 20 . August 1846 .
Großh . bad . Landamt .

N e b e n i u S .
vst . E i ch.

71145 .3 Nr . 35,287 . Rastatt . ( Entmündigung .)
Stephan Huditz von Au wird wegen Geisteszerrüt¬
tung für entmündigt erklärt , was wir mit dem Bemerken
publiziren , daß Joseph Huditz von da als sein Pfleger
bestellt ist.

Rastatt , den 19 . August 1846 .
Großh . bad . Obcramt .

Lang .
71181 .3 Nr . 9597 . Pbilipp sburg . ( Straf -

Erkenntniß .) Da der konskripttonspflichtige Daniel
Mösch von Roth sich auf die Vorladung vom 29 . Juni
d . I . nicht gestellt hat , so wird derselbe der Refraktion für
schuldig erklärt und , vorbehaltlich seiner persönlichen Be¬
strafung im BetrctungSfalle , in eine Geldstrafe von 800 fl.
verurtheilt .

Philippsburg , den 21 . August 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

R e i ch l i n .
vsi . Schick .

Frachtpreise .
Durlach , 22 . August . Auf dem heutigen Fruchtmarkt

wurden eingeführt 74 t Mltr . , aufgestellt waren i50Mltr .,
zusammen 891 Mltr . ; verkauft wurden heute 80t Mltr . ;
aufgestellt blieben 90 Mltr . Durchschnittspreise find : vom
Mltr . Weizen 18 fl. 42 kr. ; vom Mltr . neuer Kernen
18 fl. 29 kr . ; vom Mltr . alter Kernen 18 fl . 45 kr. , vom
Mltr . neu Korn 15 fl . 10 kr . ; vom Mltr . gemischte Frucht
— fl. — kr . ; vom Mltr . Gersten 11 ff . 14 kr. ; vom Mltr .
Welschkorn — fl . — kr. ; vom Mltr . Hafer 5 fl . 58 kr. ;
vom Sester Erbfen — fl. — kr. ; vom Sester Wicken — kr.
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